
vor die Aufgabe, den Stand von 1 Million Mitgliedern zu erreichen und 
bis zum Jahresende auf IV2 Millionen zu erhöhen.

Zu diesem Zwecke ist eine breite Werbekampagne für die Volks­
sportbewegung in Zusammenarbeit mit allen demokratischen Organi­
sationen zu entfalten. Hierbei ist mit Hilfe der Betriebsgruppen der 
SED und der Freien Deutschen Jugend sowie der Betriebsgewerk­
schaftsleitungen die innerbetriebliche Werbung zu verstärken.

Der gesellschaftlichen Stellung der Frauen in der Deutschen Demo­
kratische Republik entsprechend muß eine verstärkte und spezifi­
zierte Werbung in der Heranziehung der weiblichen Jugend und der 
Frauen in die Wege geleitet werden.

Bei der Mitgliederwerbung ist besonders darauf zu achten, daß der 
Anteil der Werktätigen in den volkseigenen und ihnen gleichgestellten 
Betrieben sowie aller Werktätigen aus der Produktion ständig steigt. 
Die Werbung von Landarbeitern, besonders in den Maschinenausleih­
stationen und den volkseigenen Gütern sowie der werktätigen Bauern 
muß erhöht werden.

V. Sportvereinigungen

Die Hauptsäulen einer breiten Volkssportbewegung sind die Sport­
vereinigungen auf Produktionsbasis, da sie breite Massen der werk­
tätigen Menschen unmittelbar an den Produktionsstätten erfassen. Sie 
stellen, obwohl noch in der Entwicklung begriffen, die Organisations­
form der Zukunft dar und verdienen die weitestgehende Förderung 
und Beachtung seitens aller demokratischen Organisationen, ganz be­
sonders der Funktionäre und Mitglieder der Betriebsgruppen der SED.
a) Die Sportvereinigungen sind ein Teil der Demokratischen Sport­

bewegung und arbeiten unter der direkten Anleitung des Deut­
schen Sportausschusses.

b) Bei den Zentralvorständen der Industriegewerkschaften sind zur 
Förderung und Unterstützung der Arbeit der Sportvereinigungen 
arbeitsfähige Sportabteilungen zu gründen, deren Arbeit von einer 
beim Bundesvorstand des Freien Deutschen Gewerkschaftsbundes 
zu errichtenden Sportabteilung koordiniert wird. Der Leiter der 
Sportabteilung des Bundesvorstandes des FDGB ist Mitglied des 
Sekretariats des Deutschen Sportausschusses. Die Leiter der Ab­
teilung Sport bei den Industriegewerkschaften sind die Leiter der
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